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Paralympics Rio 07. – 18. September 2016 

 
Swiss Paralympic selektioniert 21 Athleten 
für „Rio 2016“ 
 
Ittigen, 21. Juli 2016 – Die Entscheidung ist gefallen. An den zwei Wochen nach den 
Olympischen Spielen in Rio beginnenden Paralympics werden 21 Athletinnen und Athle-
ten aus der Schweiz teilnehmen. Die besten Schweizer Paralympioniken werden in 7 
Sportarten auf Medaillenjagd gehen.  
 
Die Selektionskommission von Swiss Paralympic hat gestern die Selektion der Schweizer Ath-
letinnen und Athleten für die Paralympics „Rio 2016“ vorgenommen. Traditionell gehören die 
Sportarten Leichtathletik und Para-cycling zu den stärksten Disziplinen der Schweizer Behin-
derten- und Rollstuhlsportler. 14 Mitglieder des Schweizer Teams werden allein in diesen bei-
den Sportarten antreten. Erstmals seit 2004 ist man auch im Dressurreiten wieder mit zwei 
Athletinnen vertreten. Die weiteren Sportarten mit Schweizer Beteiligung sind Bogenschiessen 
(2), Schwimmen (1), Sportschiessen (2) und Tischtennis (1). 
 
Zu den Medaillenanwärtern gehören die Eidgenossen in den Sportarten Leichtathletik und 
Para-cycling. Vor 4 Jahren in London gewann man alle 13 Medaillen in diesen beiden Sportar-
ten. 9 Medaillen sollen es laut Chef de Mission Ruedi Spitzli 2016 werden. Mit Marcel Hug und 
Manuela Schär kann das Team mit zwei Rollstuhl-Leichtathleten in Rio antreten, die mehrfa-
che Medaillenchancen haben. Ebenfalls gespannt sein, darf man auf die Leistungen von Alt-
meister Heinz Frei. Er tritt in Rio zu seinen 15. Paralympics an und hat dort den Titel im Zeit-
fahren auf der Strasse zu verteidigen. 9 Sportler stehen erstmals im Schweizer Aufgebot.   
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Selektionen 
 
Bogenschiessen: Martin Imboden (Visp/VS)*, Magali Comte (Petit-Lancy/GE) 
 
Leichtathletik: Beat Bösch (Nottwil/LU), Catherine Debrunner (Mettendorf/TG)*, Philipp 
Handler (Embrach/ZH), Sandra Graf (Gais/AR), Marcel Hug (Neuenkirch/LU), Bojan Mitic 
(Hochdorf/LU), Abassia Rahmani (Wila/ZH)*, Manuela Schär (Kriens/LU) 
  
Para-cycling: Roger Bolliger (Bottenwil/AG)*, Tobias Fankhauser (Hölstein/BL), Heinz Frei 
(Oberbipp/BE), Sandra Graf (Gais/AR), Sandra Stöckli (Jona/SG)*, Lukas Weber (Zürich/ZH) 
 
Para-Equestrian Dressage: Nicole Geiger mit Phal de Lafayette (Zeiningen/AG)*, Celine van 
Till mit Amanta (Genf/GE)* 
 
Sportschiessen: Nicole Häusler (Pfaffnau/LU)*, Paul Schnider (Mels/SG) 
 
Schwimmen: Carla De Bortoli (Salmsach/TG)* 
 
Tischtennis: Silvio Keller (Wallbach/AG) 
 
*Paralympics-Neulinge 
 
 
Für Fragen und weitere Auskünfte: 
 
- Veronika Roos, Generalsekretärin, veronika.roos@swissparalympic.ch,  

Tel. +41 31 359 73 55 
- Ruedi Spitzli, ruedi.spitzli@spv.ch, Chef de Mission, Tel. +41 41 939 54 17 
 
Vorankündigung: Medieneinladung für Kleiderabgabe in Luterbach (SO) 
Am Samstag, 6. August (ca. 13 Uhr) findet in Luterbach (SO) die Kleiderabgabe für die Mit-
glieder des Swiss Paralympic Teams statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung stehen alle 
Delegationsmitglieder für Medientermine zur Verfügung. Die offizielle Einladung folgt.  
__________________ 
Swiss Paralympic ist das nationale Komitee für den Spitzensport von Menschen mit einer 
Körper- oder Sehbehinderung. Die Stiftung selektioniert die Schweizer Spitzensportler für 
Paralympics, Welt- und Europameisterschaften. Dazu gehört auch die Finanzierung und 
Organisation dieser Teilnahmen. Als nationales Komitee ist die Organisation Mitglied und 
Ansprechpartnerin des Internationalen Paralympischen Komitees (IPC) in Bonn, welches 
das Pendant zum Internationalen Olympischen Komitee (IOC) ist. Getragen wird die Stiftung 
von den beiden Verbänden PluSport Behindertensport Schweiz und der Schweizer Paraple-
giker Vereinigung. 


